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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.10/571/2023 
 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Oberbürgermeister Peter Reiß Amt für Personal und Organisation  

  

Sachbearbeiter/in:  Sachgebiet Organisation 

 
 
Personalwirtschaftlicher Stellenplan 2024; Stellenschaffungen 
Anlagen: Übersicht Änderungen Stellenplan 2024 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Stadtrat 27.10.2023 öffentlich Beschluss 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Den im Rahmen der Haushaltsberatungen vorgeschlagenen Stellenplanänderungen der Pri-
orität 1, sowie 1,0 NK Springerstelle QE 3, sowie 0,5 NK SB Bildungsmonitoring, sowie 
0,50 NK SB städtebauliche Verträge, wird zugestimmt. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen X Ja   Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag Soll: 1.345.483 € 
(davon 1.199.083 € Prio 1 + 68.200 € 1,0 NK Springerstelle QE 3 (Prio2) 
             + 40.350 € 0,5 NK SB Bildungsmonitoring (Prio 2-3) 
             + 37.850 € 0,5 NK SB städtebauliche Verträge (Prio 2-3) 
im Gesamt-Soll sind die Personalkosten für überplanmäßige Personaleinsätze und 
kw-Stellen i.H.v. 436.184 € enthalten (A.10/551/2023) 

 

Ist: 678.884 € 
(davon 532.484 € Prio 1   + 68.200 € 1,0 NK Springerstelle QE 3 (Prio 2) 
            + 40.350 € 0,5 NK SB Bildungsmonitoring (Prio 2-3) 
            + 37.850 € 0,5 NK SB städtebauliche Verträge (Prio 2-3) 
im Gesamt-Ist sind die Personalkosten für überplanmäßige Personaleinsätze und 
kw-Stellen i.H.v. 274.884 € enthalten (A.10/551/2023) 

 

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

s. o.  

Haushaltsmittel vorhanden? diverse PSK 

Folgekosten? Es handelt sich um jährliche Personalkosten. 

 

Klimaschutz  

I. Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den 
   Klimaschutz: 

II. Wenn ja, negativ: Bestehen alternative Handlungs- 
    Optionen? 

 Ja, positiv*  Ja* 

 Ja, negativ*  Nein* 

X Nein  

*Erläuterungen dazu sind im Sachvortrag aufzuführen. 
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I. Zusammenfassung 
 
Die beigefügte Anlage gibt einen Überblick über die vorgeschlagenen Stellenplanänderun-
gen für den Stellenplan 2024. Der Beschlussvorschlag und die entsprechenden Erläuterun-
gen zu den überplanmäßigen Personaleinsätzen und kw-Stellen sind aus der Beschlussvor-
lage A.10/551/2023 ersichtlich. 
 
 
II. Sachvortrag 
 
Von Ausschüssen und Ämtern der Stadt Schwabach wurden für den Stellenplan 2024 ver-
schiedene Vorschläge und Anträge zu Stellenschaffungen vorgelegt. 
 
Vom Oberbürgermeister und den Referatsleitungen wurden die Vorschläge und Anträge auf-
grund der Haushaltslage in die Prioritäten 1-4 eingeordnet. 
 
Anschließend wurden dem Personal- und Organisationsausschuss in der Sitzung am 
25.09.2023 die Vorschläge der Prioritäten 1, 2 und 2/3 vorgelegt. Der Personal- und Organi-
sationsausschuss hat mit Beschluss diese Priorisierung für die Haushaltsberatungen emp-
fohlen. 
 
Im Rahmen der Haushaltsberatungen wurden vom Hauptausschuss für das Haushaltsjahr 
2024 die Stellenplanmaßnahmen der Priorität 1 plus 1,0 NK Springerstelle QE 3 (Priorität 2) 
plus 0,50 NK SB Bildungsmonitoring (Priorität 2/3) plus 0,50 NK SB städtebauliche Verträge 
(Priorität 2/3)) empfohlen. Auf die Anlage „Übersicht Änderungen Stellenplan 2024“ wird 
verwiesen. 
 
Diese sind im Einzelnen:  
 
1. Bürgermeister- und Presseamt: Schaffung einer Planstelle 1.04.1-033 (3b) „Digitallot-
sin/Digitallotse“ im Umfang von 1,0 NK in BesGr. A 11 / EG 10 TVöD (A.I.3). 
 
2. Amt für Personal und Organisation: 
 
2.1. Schaffung einer Planstelle „Springer Verwaltung“ im Umfang von 1,0 NK in BesGr. A 10 / 

EG 9 c (A.I.3.). 
 
2.2. Aufstockung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 1.10.1-031 (117a) „Bezügerech-

ner(in)“ (BesGr. A 9 QE 2 / EG 9a) um 0,6 NK auf 1,0 NK. 
 
2.3. Schaffung einer Planstelle „Bezügerechner(in)“ in BesGr. A 9 QE 2 / EG 9 a im Umfang 

von 0,5 NK. 
 
2.4. Aufstockung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 1.10.1-040 (118) „Assistenzkraft Be-

zügerechnung“ (BesGr. A 7/EG 7 (2)) um 0,35 NK auf 1,0 NK. 
 
2.5. Schaffung einer Planstelle Nr. 1.10.4-060 (114 a) „OB-Fahrer(in)“ im Umfang von 0,2 NK 

in EG 4 (Fahrer/innen). Sofern eine Besetzung in diesem Teilzeitumfang aufgrund der 
Bewerbungslage nicht möglich ist, ist eine überplanmäßige Besetzung bis 0,5 NK 
(= rund 25.050 €) verwaltungsseitig möglich. 

 
3. Schul- und Sportamt: Schaffung der Planstelle 1.12.0-060 (190) „SB Bildungsmonitoring“ 
im Umfang von 0,5 NK in EG 11 und Anbringung eines kw-Vermerks (Befristung bis 
31.12.2026). 
 
4. Rechts- und Standesamt: Aufstockung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 2.20.0-050 
(248) „Ständige Vertretung Geschäftsführung ZRF Mfr-Süd“ (BesGr. A 11 / EG 10) um 0,5 
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NK auf 1,0 NK. 
 
5. Amt für Jugend und Familie: 
 
5.1. Schaffung der Planstelle Nr. 2.21.0-040 (249 b) „Verfahrenslotse/in“ im Umfang von 0,5 

NK in BesGr. A10 / EG 9 c / S 12 und Anbringung eines kw-Vermerks (gesetzliche Be-
fristung bis 31.12.2027). 

 
5.2. Haus für Kinder Altstadt: Schaffung von 1,66 NK Planstellen für pädagogische Fachkräf-

te in EG S 8 a befristet bis 31.12.2024 und Genehmigung einer unbefristeten Einstellung 
von erforderlichem Personal. 

 
5.3. Haus für Kinder Altstadt: Schaffung von 1,66 NK Planstellen für pädagogische Ergän-

zungskräfte in EG S 3 befristet bis 31.12.2024 und Genehmigung einer unbefristeten 
Einstellung von erforderlichem Personal. 

 
6. Amt für Senioren und Soziales: 
 
6.1. Absenkung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 2.22.2-040 (281 b) „SB Sozialleistun-

gen/Assistenz/Rechenstelle“ um 0,25 NK nach 0,75 NK (BesGr. A 9 QE 2 / EG 9 a) und 
Umbenennung der Funktionsbezeichnung in „SB Sozialleistungen/Rechenstelle“. 

 
6.2. Anhebung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 2.22.1-060 (290) „SB und Assistenz 

SG Seniorenarbeit“ von 0,54 NK um 0,21 NK nach 0,75 NK (BesGr. A 6 / EG 6) und 
Umbenennung der Funktionsbezeichnung in „SB und Assistenz Amt 22“. 

 
6.3. Streichung des kw-Vermerks auf der Planstelle 2.22.2-091 (285 a) „SB Wohngeld“ im 

Umfang von 1,0 NK in EG 9 a. 
 
6.4. Streichung des kw-Vermerks auf der Planstelle 2.22.2-092 (285 b) „Zuarbeit Wohngeld / 

BuT“ im Umfang von 1,0 NK in EG 7. 
 
7. Ordnungsamt: 
 
SG Ordnungs- und Gewerbeangelegenheiten 
 
7.1. Anhebung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 2.23.1-020 (297 a) „SB Ordnungsange-

legenheiten“ von 0,5 NK nach 0,8 NK (BesGr. A 10 / EG 9 b) zum 01.01.2024 und Um-
benennung der Funktionsbezeichnung in „stv. SGL, SB Ordnungs-/ Gaststättenangele-
genheiten, Heimaufsicht“. Die Besetzung erfolgt bis zum Wechsel der Stelleninhaberin 
überplanmäßig in Vollzeit. 

 
7.2. Streichung der Planstelle Nr. 2.23.1-040 (299) „SB Gewerbeangelegenheiten“ (1,0 NK, 

BesGr. A 10 / EG 9 b) 
 
7.3. Beibehaltung des Stellenumfangs der Planstellen Nrn. 2.23.1-050 (300) und -060 (301) 

„SB Verbraucherschutz“ im Umfang von 2,0 NK (BesGr. A 9 QE 2 / EG 9 a). Anbringung 
einer Bemerkung im Stellenplan: Besetzung im Umfang von 1,9 NK bis 2,0 NK bedarfs-
gerecht. 

 
7.4. Anhebung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 2.23.1-080 (314) „Marktmeister/in“ von 

0,56 NK nach 1,0 NK (BesGr. A 9 + Z / EG 9 a). 
 
7.5. Schaffung der Planstelle Nr. 2.23.1-090 (313 a) „Marktmeister/in“ im Umfang von 0,5 NK 

in BesGr. A 7 / EG 7 (A.I.3) und Anbringung eines ku-Vermerks im Soll (Evaluierung des 
Stellenumfangs anhand der zu führenden Aufzeichnungen zu gegebener Zeit). 
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SG Straßenverkehrs- und Fahrerlaubnisangelegenheiten 
 
7.6. Absenkung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 2.23.2-020 (308) „SB Straßenver-

kehrsangelegenheiten“ von 1,0 NK nach 0,9 NK (BesGr. A 8 / EG 8) und Umbenennung 
der Funktionsbezeichnung in „SB Straßenverkehrsangelegenheiten, Sondernutzungen“. 
Die Besetzung erfolgt bis zum Wechsel des Stelleninhabers überplanmäßig in Vollzeit. 

 
7.7. Absenkung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 2.23.2-030 (310) „SB Straßenver-

kehrsangelegenheiten“ von 1,0 NK nach 0,9 NK (BesGr. A 8 / EG 8) und Umbenennung 
der Funktionsbezeichnung in „SB Straßenverkehrsangelegenheiten, Sondernutzungen“. 
Die Besetzung erfolgt bis zum Wechsel des Stelleninhabers überplanmäßig in Vollzeit. 

 
7.8. Streichung der Planstelle Nr. 2.23.2-070 (314 aa) „SB Sondernutzungen“ (0,5 NK, 

BesGr. A 9 QE 2 / EG 9 a). 
 
SG Brand- und Katastrophenschutz 
 
7.9. Beibehaltung des Stellumfangs der Planstelle Nr. 2.23.3-010 (302) „SGL Brand- und 

Katastrophenschutz“ im Umfang von 1,0 NK (BesGr. A 10 / EG 9 c). 
 
7.10. Schaffung der Planstelle Nr. 2.23.3-041 (305 a) „Gerätewart(in)“ im Umfang von 0,8 NK 

in EG 6 (A.I.2). 
 
8. Kulturamt - Stadtmuseum: Streichung des kw-Vermerks bei der Planstelle Nr. 2.27.4-
031 (42 b) „MA(in) Goldschlägervorführungen“ und Umbenennung der Funktionsbezeich-
nung in „Mitarbeit Museumspädagogik/ Goldführungen“. 
 
9. Amt für Gebäudemanagement: Aufstockung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 
3.32.1-110 (149 a) „Techn. SB objektbezogene Freiflächenplanung“ (EG 11 (Fallgruppe 2)) 
um 0,3 NK auf 0,8 NK. 
 
10. Stadtplanungsamt: 
 
10.1. Aufstockung des Stellenumfangs der Planstelle Nr. 4.41.0-150 (491) „SB städtebauli-

che Verträge“ um 0,3 NK auf 0,5 NK (BesGr. A11 / EG 10). 
 
10.2. Schaffung der Planstelle Nr. 4.41.0-160 (492) „SB städtebauliche Verträge“ im Umfang 

von 0,5 NK in BesGr. A11 / EG 10 zum personalwirtschaftlichen Stellenplan 2024. 
 
11. Bauordnungsamt: 
 
11.1. Schaffung einer Soll-Planstelle „Amtsleitung“ in BesGr. A 14 / EG 14 (1) im Umfang 

von 1,0 NK. 
 
11.2. Schaffung einer Soll-Planstelle „stellvertretende Amtsleitung“ in EG 12 (2) im Umfang 

0,2 NK. 
 
11.3. Anhebung des Soll-Stellenumfangs der Planstelle Nr. 4.41.2-050 (488) „Baukontrol-

leur(in)“ in EG 9 a um 0,1 NK auf 1,0 NK. 
 
12. Referat 5 / Umweltschutzamt: Verlagerung der Planstelle Nr. 5.51.0-030 (717) „SB 
Kommunale Umweltfragen“ (Umfang 0,25 NK) vom Amt 51 in das Referat 5. Die neue Plan-
stellennummer lautet 5.00.0-100 (717). 
HINWEIS: Die Verlagerung wurde bereits mit Beschluss des Stadtrates vom 28.07.2023 ge-
nehmigt. 
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III. Kosten 
 
Die vorgeschlagenen Stellenplanänderungen erhöhen die Personalkosten im Soll um insge-
samt rund 1.345.483 € (inkl. rund 436.184 € für überplanmäßige Personaleinsätze und kw-
Stellen) und im Ist um insgesamt rund 678.884 € (inkl. rund 274.884 € für überplanmäßige 
Personaleinsätze und kw-Stellen).  
 
 
IV. Klimaschutz 
 
Durch den Beschluss ergeben sich keine unmittelbaren Auswirkungen auf den Klimaschutz. 


